
 

 

Lkw-Fahrer rettet verunfallte Frau von Autobahn
 

Alexander Böhm aus Karlsdorf (Kreis Karlsruhe) ist am 26. Februar 2013 mit

seinem 7,5-Tonner auf der A6 unterwegs. Als er gegen Mitternacht die Ausfahrt

Wiesloch passiert, entdeckt er einen verunfallten Kleinwagen, dessen Fahrerin

mitten auf der Autobahn steht. Sofort erkennt der 40-Jährige die Gefahr und bringt

sie unter hohem Risiko in Sicherheit. Keine Minute zu früh, denn in kurzem

Abstand krachen gleich zwei Pkw in die Unfallstelle. Für sein mutiges Handeln

haben Goodyear und der Automobilclub von Deutschland (AvD) Alexander Böhm

zum „Held der Straße“ des Monats Mai gekürt.

 

Der Berufskraftfahrer Alexander Böhm fährt mit einer Ladung Landmaschinenteile auf

der A6 von Heilbronn in Richtung Mannheim. Kurz nach zwölf Uhr passiert der 40-

Jährige die Ausfahrt Wiesloch und erblickt an der linken Betonleitplanke einen

unbeleuchteten Kleinwagen. Eine 39-Jährige hatte kurz zuvor die Kontrolle überihren

Pkw verloren und steht telefonierend auf der befahrenen Autobahn. Dass sie dabei in

Lebensgefahr schwebt, bemerkt sie nicht. Böhm stoppt auf dem Standstreifen, eilt quer

über alle Fahrbahnen und bringt die Frau in seinem Lkw in Sicherheit. Da die Verunfallte

bereits die Nummer der Rettungsstelle gewählt hat, führt Böhm das Gespräch fort und

sichert die Unfallstelle mit einem Blinklicht, das er in seinem Lkw mitführt.

 

Ein Kombifahrer erkennt die Situation auf Grund der Warnleuchte gerade noch

rechtzeitig und rasiert dem Kleinwagen nur den Spiegel ab. Kurz darauf knallt jedoch ein

anderer Pkw mit hoher Geschwindigkeit zuerst in den verunfallten Kleinwagen, dann in

den 7,5-Tonner von Alexander Böhm. Dieser befindet sich zu diesem Zeitpunkt vor

seinem Lkw. Zum Glück bleibt der Ersthelfer dabei unverletzt. Die gerettete

Unfallfahrerin im Fahrerhaus des Lkw bleibt vor Schlimmerem bewahrt, hat aber auf

Grund des Zusammenstoßes Prellungen erlitten. Auch der Fahrer des in den Lkw

geprallten Fahrzeugs, das völlig zerstört ist, überlebt diesen Horrorcrash, wenn auch

schwer verletzt.

 

Der Lkw-Fahrer informiert die Rettungskräfte über die neue Situation. Wenig später

treffen Polizei, Sanitäter sowie Feuerwehr ein und kümmern sich um die Verletzten. Auf

Grund seines vorbildlichen Verhaltens hat der Berufskraftfahrer Alexander Böhm
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Menschenleben gerettet und wurde nun zum Held der Straße Mai gekürt.

 

Neben der Auszeichnung erhält er vom Automobilpartner Hyundai, der in Deutschland zu

den drei größten Importeuren zählt, vier Eintrittskarten für das Legoland sowie ein Erste-

Hilfe-Set von Goodyear. Die Preise werden vom ortsansässigen Hyundai Partner

übergeben. Neben einem Pokal, der Alexander Böhm als Held der Straße auszeichnet,

erhält er zudem eine kostenlose Mitgliedschaft im AvD für ein Jahr. (ampnet/deg)
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